
Dienstag den 31 . August MH2.

Qberamt Nagold.
Ftnßspcrre.

Nach einer Mmveilung des k. Ober-
cnms Calw vom 27 . August ist die
in der Nummer 60 dieses Blaues -
und in der Nummer 175 des Skaaks-
AnzeigerS angekunvigke Nagolv - Fluß-
sperre , weil wegen des dodcn Was-
scrstandcs in der lezicn Zeik die be¬
gonnenen Flußbauten nicyi fvrigcsczt
werden konnien , in Holge Min sterial-
Verfügung vom 25 . August dis zum
14 . Sepicniber verlängert worven.

Die betreffenden Ortsoorfteber ha¬
ben dieß den Holzbändlern , Flößern
und Wasserwerkebesitzern sogleich zu
eröffnen.

Nagold , den 30 . August 1852.
Königliches Obcraint.

W , e b b e k >n k.

Oberamtsgericht Nagold.
S «Hi,idci »liq »idatrvn.

In der nachgenanmen Gantsache
ist zur Schulten -Lignidaiion rc. Tag-
fahrc auf die unrcn dezetchnere Zeii an-
deraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unrer dem Anfügen vorgela¬
den werden , daß die Nichrliquidiren-
den , soweit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akren bekanin sind,
in nächster Gerichtssitzung durch Be¬
scheid von der Masse ausgeschlos¬
sen , von den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werden , daß sie hinsichrlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse -Ge¬
genstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Mehrheit ihrer
Klasse deitreten.

Donnerstag den 30 Eept . d . Z .,
Morgens 8 Uhr,

ff Christian Friedrich Roller,
Tuchschcerer von Ebbrusen

auf dem Nachvaus in Ebhausen.
Nagold , den 27 . August 1852.

Königliches Oberamtsgericht,
v. N o m.

Oberamtsgericht Nagold.
Schuldculiquidtitivn.

In der nachgenannrcn Gantsache
ist zur Schulten -Liquidation rc. Tag-
sahrr aus die unten bczeickncie Zeiranve-
raunn , wozu die Gläubiger und Bür¬
ge » unrer dem Anfügen vorgeladen
werten , daß die Nichtliqnitirenten , so
wett ihre Forderungen nichr aus den
Gerichrs - Akren bekannt sind , in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nichr erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie yinsichilich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Gürerpflegers der Erklä¬

rung der Mehrheit ihrer Klasse bei-
neren.

! Montag den 4 . Oktober d. I -,
! Morgens 8 Ubr,
! Michael Köhler,  Taglohncr von

Egenhausen,
aus dem NaihbauS zu Egenhausen.

Nagold , den 27 . August 1852.
Königliches Oberamisgeilchk.

v . N o m.

Oderamtsgerlcht Nagold.
Schuidenliquidationen

Zn den nachgenanmcn Gantsachen
ist zur Schuldenliquitanon rc . Tagfahrt
auf die umen bezcichnete Zeit ande»
räumt , wozu die Gläubiger und Bür,
gen unter dem An ' ügen vorgeladea
werden , daß die Nichtliquldircnden,
so weil ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akien bekannt sind , in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen werden,

>von den übrigen nicht erscheinenden
! Gläubigern aber angenommen wer¬

den wir » , daß sie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , so wie bezüglich
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des GüterpflezerS der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klaffe deitreten.

Zakob Friedrich Roller , Fuhr«
mann in Schönbronn,

Montag den 13 . September,
Vormittags 10 Ubr,

auf dem Nachhause in Schönbronn;
Zakob Friedrich Da üble,  Bauer

in Effringen,
Dienstag den 14 . Eeptember,

Vormittags 10 Ubr,
auf dem Ratvdause m Effringen;

Chr . Wendel Weitbrecht  inEm«
mingen,

Montag den 20 . September,
Vormittags 10 Uhr,

aus dem Rachi -ause in Emmingen «.
Nagold , den 9 . August 1852.

K . Oberamtsgericht.
G .- A.-V . Frank.

Oberamtsgericht Nagold.
Haiterbach.

Schuldenliquidtttion.
In der Gaittsacde des Jakob Hum¬

mel,  Leinewebers , ist zur Schulden-
liqmdalion rc. Tagfahrt auf

Mittwoch den 22 . Sept . d . I .,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumk , wozu die Gläubiger und
Bürgen unier dem Anfügen vorgela¬
den werden , daß die Nichiliquidirenben,
so weit tdre Forderungen nichi aus den
Gerichls -Akten bekanni sind , in ter näch¬
sten Gerichissitzung von der Masse aus¬
geschlossen , von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Ge¬
nehmigung bcS Verkaufs der Masse¬
gegenstände und der Bestätigung des
Gü '.erpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse deitreten.

Den 18 . Auzust 1852.
Königl . Oberamtsgericht.

G .-A.- V . Frank.

Oberamtsgericht Nagold.
Scb » 1d<n !iquidttt 'on.

In ter nachgenannten Gantsache
ist zur Echultenliciuldattonrc. Tagfahrt



aus die unten Gezeichnete Zeit anbe¬
raumt, wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgeladen
werden , daß die Nlchrliquidirenden,
so weit ihre Forderungen nicht aus
den Gerichtsaften bekannt sind, in der
Nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen werben,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer¬
den wird , daß sie dinsichilich ein 'S
etwaigen Vergleichs, so wie bezüglich
der Genebmigung des Verkaufs der
Masse- Gegenstände und der Bestück«
gung des Güterpstegerö der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beiireten.

Johann Georg Schwab , Maurer
von Altenstaig Do>f,

Samstag den 25. Seprember 1852,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Nachhalls zu Alienstaig Dorf.
Den 2l . August >852.

Für den Oderamtsrichter.
, » G.-A.-L. Kran k.

Rentamt Bcrneck.
Reisach - Verkauf.

An gebundenemReisach
Werden gegen daareZahlung
verkauft werten:

am Moniag dem 6. September,
Nachmittags 1 Uhr,

2000 Westen im Kezelshardt,
um 4 Uhr,

4500 Wellen im Schistberg;
am Dienstag dem 7. September,

Nachmittags 1 Uhr,
3600 Wellen nn Neubann,

um 4 Udr,
1600 Wellen rm Bruderrain.
Zusammenkunft in den betreffenden

Holzschlägen.
Rentamtmann Nest len.

Gerichtsiwtanat Nagoldr
Bösingen.

Liegen sGastsverkauf.
In der Ganlsache der Jak . A eb¬

ner,  Webers Wittwe,
kommt deren Liegenschaft,

in:
circa 3 Morgen 1^ Viertel Aecker,

in vier Stücken, am
Freitag dem 24. September d. I .,

Vormittags II Uhr,
auf dem Rathdaus in Bösingen zum
Verkauf, wozu Liebhaber, auswärtige
mit Vermögens - Zeugnissen versehen,
eingeladen werden.

Den 21 . August 1852.
Königl. Gerichtsnotariat.

Groß.

Gerichtslwtariat Nagold.
Bö sin gen.

Liegenscba ts - 8erka « f.
AuS der Gantmasse des Christian

Ruthardt,
Schneiders m

Böstngcn,kommt
dessen Liegen¬

schaft, bestehend in:
einem zweistöckigen Wohnhaus mit

Stallung und Holzrcmise unter
einem Dich an der Matgasse,

17,2 Ruthen Garten beim Haus,
1^ Viertel 3^ Ruthen Mahfeld,
3^z Viertel 6 Ruthen Aecker, am

Donnerstag dem 9. September 1852,
Vormittags 11  Uhr,

auf dem Rachhauö in Bösingen zum
Verkauf, wozu Liebhaber, auswärtige
mit Vermögenszeugnissen versehen,
Ungeladen werden.

Nagold, den 9 August 1852.
,;k. Gerichksnotariat. Groß.

Amrsnorariar Alrenstalg.
S p i e l b e r q,

Gerichts Bezirks Nagold.
Erster Li e gen s cha fts-

Verkauf.
In der Gantsache des

ch Akam Gall,  Bauers von
Spiclberg,

werden oderamkögerichtlichein Auftrag
zu Folge durch bie Unterzeichnete Stelle
nachstehende Realitäten , als:

G e b ä u:
Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt

Scheuer und
Schopf inner

einem Dach, aus-
sen am Dorf,

Garten:
10,5 Ruthen Gemüse-

auf dem Metz-
beun Haus,

Vs Morgen 24,9 Ru-
then GraS- und Baumgarken allda,

5,1 Ruthen Gemüsegarten allda z
Wiesen:

Vs Morgen 3,9 Ruthen im Lem¬
bach,

Vs Morgen 15,1 Ruthen und
Vs Morgen 38,0 Ruthen in der

Struelh,
Morgen 23,9 Ruthen in den

Ereiriviesen;
Aecker:

Zeig Schornzhardt:
^ Morgen 12,7 Ruthen in Renn¬

wiesen,
Morgen 10,8 Ruthen auf dem

Bildstock;

garten
^Mnerfeld

°/s

Zelg Lehen:
Vs Morgen 45,0 Ruthen im Lem¬

bach,
1Vs Morgen 36,1 Ruthe » unter

der Enkel;
Zelg Grünenbaum:

l ' /g Morgen 5,0 Ruthen im Grü-
nenbaum,

*s Morgen 47,6 Ruthen auf der
Härdke;

M ä h e fe l d:
Vs Morgen 13,9 Ruthen im Grü-

nelibaum,
Vs Morgen 13,3 Ruthen m der

Haiterdach,
V« Morgen 47,8 Ruthen im Bie-

gelacker,
I Morgen 42,7 Ruthen im Bron-

ncnkolben,
Morgen 4,2 Ruthen in der

Haiterdach,
gem-inderäkhlich zu 2060 fl. geschäzt,

am Montag dem 1l . Okt. d. I .,
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathbaus zu Spielberg zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs-Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haven sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
aus zuweifen.

Altenstaig. den 26. August 1852.
Königl. Amtvnotanar.

Wullen.

ÄmtsnotanaL Altenstaig?^
Altenstaig  Dorf,

Gerichts-Bezirks Nagold.
Erster Li eq ensch a ft s-

B erkauf.
In der Gantsache des

Johann Georg Schwab , Mau¬
rers von Altenstaig Dorf,

werden obcramtsgerichllichem Auftrag
zu Folge durch die unlerzeichnele Stelle
nachstehende Realitäten, als:

G e b a u:
Va a" einer zweistöckigen

WmM Behausung und Scheuer unter
LM^ einem Dach am Klrchrveg;

M ä b e f e l d:
3^ Viertel 8 /̂4  Ruthen der All-

mandacker
1 Morgen 1 Viertel 14 Ruthen

>m Hagenacker,
1 Morgen 5 Ruthen allda,

gemelnderathlich zu 390 st. geschäzt,
am Dienstag dem 5. Okt . d. I .,

Morgens 8 Uhr,
auf dem Rakhhaus zu Alienstaig Dorf
zum Verkauf gebracht.
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Fremde , der Verkauft -Kommission
nicht pcrönlich bekannte Käufer unk
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse zu den Akten
auszuweisen.

Altenstaig , den 26 . August 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amtsnotariat Wlldberg.
Schönbronn,

Gerichts- Bezirk » Nagold.
Liegenschafts - Verkauf.

Aus der Ganrmasse des Jakob
Friedrich Roller,

Fuhrmanns zu
Scköndronii , kommt
dessen Liegenschaft,

bestehend in : .KM
Einem zweistöckigen Wohn - MlsH

Hause mit Scheuer,
3 ^ Morgen Wiesen und
5 Morgen Acker,

am Montag dem 13 . September,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rarhhause zu Schönbronn
in öffentlichen Auistreich.

Wildberg , den >2 . August 1852.
K . Amcönotarial.

Maje r.
H a i t e r b a ch,

GerichlS -Bezirks Nagold.
Wiederholter Liegenschafts»

Verkauf.
Die zur Gankmasse des Linden-

wirtds Keck dahier
gehörige , in Nro . 6 l,
63 und 64 dieser
Blätter näher beschrie¬

bene Liegenschaft kommt ain
Mittwoch dem 29 . Sept . d. I .,

Vormitta g 10 Uhr,
nochmals zum öff-nilichen Aufstreichs-
Verkauf auf dem hiesigen Nachhause,
wozu die Liebhaber cingelateu werten.

Den 28 . August 1852.
Stakrsckultheißen - Amt.
Haiterdach,

Gerichtsbezirks Nagold.
F a h r n i ß - B e r k a u f.

Aus der Gantmasse des Lmdenwirchs
Keck dabier

wird die
vorvandene

Fahrniß am

Freitag dem 10 . September d. I .,
von Morgens 7 Uvr an,

zum Verkauf gegen sogleich baare Be¬
zahlung gebracht werken , namentlich:

Beiten und Leinwand,
Küchengeschirr,

Ecbreinwerk , worunter mehrere
tannene Tafeln,

Faß . und Band - Geschirr,
worunter Wein - Fässer.

große und kleine Bierfässer,
ein Gahrgeschirr und son-

Brauerei -Geräthschaf«
ten,

zwei Kübe und
allerlei Hausrach,

wozu man die Lwohaber einladei.
Den 30 . August 1852.

Eiavtschultherßen - Amt.
Bk a re r.

Altenstaig Stadt.
Liegens cha ft s verkauf.

In der Exekutions -Sache gegen
David Bolz,  Wagner hier,

kommt am
Samstag dem 11 . Sepkbr . d. I .,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Rachhause zum Verkauf:

Gebäude:
Hz an einem zweistöckigen Wohn-

und Scheuer unter
einem Dach mir einem H- M

bei der untern M -M
Zedntscheuer,

ein zw scheu dem Haus und der
Nagold stehender Hvizscdopf,

eine an das Haus gegen die Nagold
zu angedaure Werkstätte;

Mähefcld:
1 Viertel 2 O4 Ruthen im Turner¬

rain,
1/2  Viertel l -L'/ch Ruthen daselbst,
hü Bierkel 7fz Ruthen im Helle;

auf Egcrchauser Markung:
Wiesen:

1 Morgen I Viertel l5 Ruthen
in der Badwiese;

zusammen angeschlagen zu 715 st.
Indem man Kanssliebhaber zu dieser

Versteigerung einladet , bemerkt man,
daß sich auswärtige mit obrigkeitlichen
Pratikals - und Bermögenszeugnisscn
zu versehen haben.

Den 10 . August 1852.
Gemeinderach . Vorstand Speidel.

Haiterbach,
Gerichts -Bezirks Nagold.

Gl ä « l>ig er - A » f r uf.
Um die Güter -KaufschillingS -Ver.

Weisung des Kaufmanns I . I . Prc-
zir , ger dahier , nun in Amerika , mir
Sicherheit fertigen zu können , werten
alle diejenigen Personen , welche aus
irgend einem Rechrsgrunde e:ne For¬
derung an denselben zu machen haben,
Hiemil aufgeforderk , solche

innerhalb 30 Lagen
unter Vorlegung der Beweisurkunden,
bei dem hiesigen Stadtschulcheißenamt
um so gewisser anzumelden , als sie
sich sonst alle durch verspätete An¬
meldung entstehenden Nachtheile selbst
zuznschreiden harren.

Den 27 . August 1852.
Gemeinderath.

Vdt . Stadksckulcheiß
M arer.

U n l e r je r li n g e n,
Ooeramts Herrenberg.

Gefundener Scti ir m.
Vor einigen Tagen wurde ein Schirm

MA ^ M ^ aui hiesiger Markung ge-
welchen der Eigen¬

es * lhnmer gegen Unkosten ab-
holcn wolle . Geschieht solches

innerhalb 15 Tagen
nicht , so wird über denselben ander¬
weitig ve- fugl.

Den 29 . August 1852.
Schulrheißen -Amt.

B r ö sa m l e.
Be r n e ck.

B r e n n h 0 l z - V c r k a u f.
Am Freitag dem 3 . Sept . d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
verkauft die hiesige Gemeinde gegen

baare Bezahlung cirka >00
Klafter lannenes Scheiter«
und Prngelholz.

Die Kaufsliedhaber möchten sich
! zur benannten Zeit bei dem Förster¬

hause einfinden.
Den 24 . August 1852.

Skatischulihe ßen Amt.
Nagold.

m u r d ?r s - F a h r t e B.
Ich mache biemit die höfliche Anzeige , daß ick meinen Wohnsitz nun

hier genommen habe und die Omnibu - fadnen von hier
nach Stuttgart und zurück jeden Tag ununterbrochen fore-
gcsezt werden.

Zugleich besorge ich Kommissionen jeder Art in Her-
Böblingen und Stuttgart und sichere ich die

pünktlichste und reellste Bedienung zu.
Meine Wohnung ist in Nagold bei Frau Kan ' msnn Dengler  bei

der Kirche.
Jakob Grauer,  Omnibus Fahrer.



Vaislkgel ' ,
ObcramtS Horb.

^rücbte - Verkauf.
Dm Montag dem 30 . d. Mts .,

Vormittags 8 Ubr,
werden auf hiesigem Ratb-
hause ungefähr 60 Scheffel

--
alterDmkelim öffentlichen

» Aufstreich gegen baare Be¬
zahlung verkauft.

Den 22 . August 1852.
Schuikbeißenamt.

A. - V - Gramm er.

Hai «erbacb.
s-ahrniß -Auktion.

Der Ünierzeichnete wird am nächsten
Dienstag dem 7. September

^abrniß
K EL - abhalren , wo-

bei Gegen-
stänke vrr-

î Mschietener Art
Vorkommen.

Die Lrebbaber werden einzeladcn , sich
Morgens 8 Uhr

in seiner Behausung einzufindcn.
-Den 29 . August 1852.

Apotheker Freiberger.

Ob erjett  in g en,
OberamtS Hcrrenberg.

<Hefi-lideircr Scdtciftro ^.
Vor 10 Tagen wurde ein Schleif-

trog gefunden . Der rechtmäßige Ei-
benthümer kann ihn ahholen bei dem

Schuttheißenamt.

Nagold.
Die beliebten

engliscvc « Frückten -Bonbons
empfehle ich zu geneigter Abnahme
bestens.

LouiS Sautter,
bei der Kirche.

Bad Röthenbach.
K r e i h a n d f eh i e ß e rr.

Nächsten Sonntag den 3 . September , Nachmittags 3 Uhr,
gebe ich zur Einweibung meiner neu errichteten Schleßstäite ein Freibank-

schießen, verbunden mit einigen Preisen , und lade brezu Schützen
und Schützenfreunde zu recht zahlreicher Theilnabme mit dem
Bemerken ein , daß es an guten Getränken , Speisen und einer

schnellen Bedienung nichl fehlen wird.
Len 30 . August 1852.

Bad - Inhaber Hense.

Machen er and Münchener Heuerversrchernngs-
Gefellfchaft.

Folgendes sind die Resultate der in der öffentlichen Eenerol -Versamm-
lung vom 22 . Mar ; d. I . abgelegten Rechnung des Jahres 1851 :

Grund -Kapital . 5,250,000 fl.
Gesammie Reserven . . . . 3,3 -14,579 fl.
Einjährige Pcämrc . . 1,619,034 fl.
Zinsen -Elnnahme . . . 200,457 fl.

' 1,849 .491 fl.
Versicherungen in Kraft während des Zahres 923,967,875 fl.

Die ausführlichen Abschlüsse sind bei dem Unterzeichneten Agenten ein-
zuseben, welcher auch bereit ist, jede weiter gewüuschie Auskunft zu ertbei-
len und auf möglichst einfache Weise Versicherungen zu billigen festen Prä¬
mien für die obige Gesellschaft zu vermitteln.

Nagold,  im August 1852.
Christ . Fried . Kap Pier.

Nagold.
In der Unterzeichneten Buchbantluug ist , » haben:

nebst Erklärung der in der deutschen Sprache vorkommenden fremden Wö
ler und landschaftlichen Ausdrücke mit

Angabe ihrer Abstammung
zum praktischen Nutzen für alle Stände bearbeitet von

Dr . Jakob Heinerich Kaltschmidt,
groß Oktav 15 Dogen.

Precs nur 36 kr.
Dieses Buch ist geeignet , eines der verkäuflichsten Fremdwörterbücher

Ewerden , denn Reichhaltigkeit , Ausstattung und Preis  empfehlen
auf den ersten Klick.

Buchhandlung von G . Zaiser.
Nagoldcr wöchentliche Frucht -, Lrod -, Fletsch , Viktualien - und Holz -Preise den 28 . August 1852.

Frucht-

Gattungen.

Preis,

höchster. mittlerer. niederer.

Dinkel , neu.t Sch.
Dui !el,att.
Kerne » . .
Haber . .
tzi-rste . .
Mübtsrncht
Bohnen 1 L>r.
Weizen
»oggen
Wicken.
Urbse» .
kmsen .
fli«s.-G»rst
Htag.-Walzen

si. kr. i fl. . kr.
7 -j 6 ! 4
7 12 6 ; 5

— ^ 13 , 4 !
7 - , 5 , 53  I
9 30 9 ! - j

_ — 9 38
— 2 i 2»

I II 1 45
! — — - ! ^
!^

—
ii ii

! — — — ! —

fl . i kr.
-t s 12
5 . 12

5 I 3»
8 . —

Verkauft
rvuroen:

Trlü «. I Broo - Pretse.  l
4 Pfd . .Kernenöro » . 12 kr.

i4 „ Schwär,öroo . . 11 -
Sch. Är. fl. kr. «I Weck , 2 Lth . — Qtl . 1 „

>28
17

778
103

22
24 Fiel sch - Pr eise

3 39 12 1 Pid . Ochsenstench — „
13 4 79 33 l , Riadstench 7 .

5 2 47 15 Ii » d?am n-lstench
2 4 24 I . Kalbfleisch 0 -

3 7 12 l » Schweinefleisch,_ — _ aoge,vgcn . . . g.
— 2 3 30 unabgczogcn 10 ^

Fett - Preise.
— — — — 1 » Schweiue - Scvmatz 20 .

— — - 1 » Rindschmalz . . 18 .
— — — - 1 . Butter . . . . 14

llid. Lichter, gezogenclükr.
lltd . Seife . . I4kr.
Holz - Preise.
ids-Nen , 1- breit:

raube . . 30 — 38
dstlbiaubere . 40
blinde . . . 54

reiler , 1 ' br . 16 — 18
. 9— IO-- br . . 14

abmenschenkei 10 — 12
Lauen . . . . g- - 4
Kl . Buchtnoou . —

vr . Achse
geflößt

vr- Ächie
geflößt .

13  fl . —
13  st.

8 fl r„
8 fi. ä.

«edi - irt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von S . Zaiser.
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